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HERZLICH WILLKOMMEN IN DEN 

MARCH- THAYA- AUEN! 

Im Weinviertel können Sie das Gefühl für das Wesentliche wieder gewinnen: Die  sanft  

schwingenden  Weinberge, die  offene  Weite  der  Felder, letzte  Naturparadiese,   

Naturschönheit mit vielfältiger Fauna und Flora, die  zahlreichen Presshäuser der 

Kellergassen, gastfreundliche Menschen mit Gespür für das richtige Maß an Genuss,  Kultur 

und Muße. Vergessen  Sie  die Hektik und Enge des Alltags hier im nordöstlichsten 

Österreich.  Entdecken Sie ein Land, wo das Leben im Hier und Jetzt stattfindet, jede 

Jahreszeit hat hier ihren Reiz. 
Angebote 2011 (Stand 4.1.2011): 

T O P -  Weine  AKTUELL  -   2 x G o l d   für Müllner  

Die Weine ĂGrüner Veltliner Privat ñ und ĂGewürztraminer   

Cuveeñ vom Weingut Müllner in Jedenspeigen wurden bei der 

Internationalen Weinverkostung AWC Vienna 2010, dem größten 

offiziell anerkannten Weinwettbewerb der Welt,  mit AWC Gold 

ausgezeichnet, Frühroter Veltliner, Weinviertel DAC, Welschriesling 

und Grüner Veltliner Silvesterlese Barrique erreichten Silber!   

Die Zutaten für diesen Erfolg sind extraktreiche, gebietstypische Weine 

mit Balance, Säure und Restzucker, der Grüne Veltliner im strahlenden  

Gelb, elegant im Duft, würzig im Geschmack, frisch ausgewogen und 

jugendlich, der säurearme Gewürztraminer, auch Roter Traminer 

genannt, trotz der rötlich gefärbten Beeren eine Weißweinsorte, reift 

mittelspät  und zeichnet sich durch intensive Aromen aus:    



 Rose, Lychee, Bitterorange und Marzipan sind sortencharakteristische 

Geschmacks- bzw. Geruchsnoten. (10.9.2011 K & K  Weinherbstfest in 

Jedenspeigen, www.jedenspeigen.at)        

Kontakt:  Weinbau Familie Müllner, Neue Siedlung 28, 2264 

Jedenspeigen, Tel: +43(0)2536-8677, Fax: +43(0)2536-8379,    

info@wein-muellner.at,   www.wein-muellner.at 

 

NATURFÜHRUNGEN IN DEN MARCH - THAYA- AUEN 

Die  March-Thaya-Auen gelten als bedeutendes ornithologisches                                                                        

Auengebiet  und  zählen zu den faszinierendsten Flusslandschaf-                                                                            

ten Mitteleuropas. Die March bildet hier die Grenze zur Slowakei,                                                                                                  

die  Thaya  zu  Tschechien.  Hier,  im  Unterlauf  der Flüsse, sind                                                                              

March und Thaya die westlichsten Tieflandflüsse Europas, umge-                                                                                 

ben von herrlichen Auwäldern, Altarmen, Tümpeln, Trockenrasen,                                                                                    

einzigartigen Sanddünen und ausgedehnten Feuchtwiesen, welche                                                                           

einen  einmaligen  Lebensraum  für  viele  seltene  Tierarten  bilden  

Vögel,  Reptilien  und Urzeitkrebse sind ein Teil der vielfältigen Fauna. 

Die  oberen  March-Thaya-Auen  sind  Teil  von  ĂNatura 2000ñ,  

einem europaweiten Netz schützenswerter  Lebensräume.  Für  den 

Vogelschutz  sind  die  March ï Thaya - Auen das wichtigste 

Auengebiet Österreichs. Auring-Ökopädagogen und Ornithologen 

internationaler Herkunft bieten deshalb gerne spezielle Exkursionen zu 

allen Jahreszeiten an:  

ANMELDUNG UND INFORMATION  für Naturführungen : 

Regionalverband March-Thaya-Auen, Tel. +43 (0) 2535/31161 

oder per E-Mail unter info@marchthayaauen.at 

(www.marchthayaauen.at) 

PREISE FÜR NATUR- UND KULTURFÜHRUNGEN                                                        

(untenstehende Preise bei Mindestanzahl von 6 Erwachsenen) 

      Halbtags   
Erwachsene    EUR   8,50   

Kinder bis 12 Jahre   EUR   5,50   

Familien (2 Erwachsene und 2 Kinder) EUR 23,00   

Schulklassen/pro Person   EUR   5,50   

Gruppen ab 10 P./pro Person  EUR   6,50   

Kinder bis 6 Jahre gratis 

Einzeltour für 2 Erwachsene (2-3 Stunden):  Euro 25,--/Person 

 

NATURFÜHRUNG ĖT©y wx¢ f¤©¦x¢ wx§ U|ux¦§ą                         
in Drösing (jeden 1. Sonntag im Monat) 

Erleben Sie eine wunderschöne Au-Wanderung  in  einer  von 

mystischen Kopfweiden verzauberten Auenlandschaft, entdecken Sie 

mailto:info@wein-muellner.at
http://www.wein-muellner.at/
mailto:info@marchthayaauen.at
http://www.marchthayaauen.at/


Fauna und Flora, wie Sie sie noch nie vorher erlebt haben.  Hier gibt es 

aber auch neben geschichtlichen Spuren viele Biberspuren. Biber  sind 

scheue  Tiere und man bekommt sie nicht oft zu Gesicht. Umso 

reizvoller ist es, sich mit unserem Naturführer auf ihre Spuren zu 

begeben. Abgenagte Bäume, Biberburgen, Staudämme  und Gänge 

weisen  auf  das  Werk  des  "fleißigsten  Baumeisters der Natur" hin 

(Fotos: Biber beim Nagen, Biberspuren im Winter).  

Treffpunkt:  14 Uhr, vor dem Gasthaus Zobl, Dauer: 2-3 Stunden, 

ausgebildeter Naturführer: Michael Spießmaier  

Keine Anmeldung erforderlich,  Drösing ist auch bequem mit der 

Nordbahn erreichbar. (Führungen in Drösing finden jeden 1.Sonntag 

im Monat (außer im August) statt,  bequem ohne Anmeldung auch 

für Schnellentschlossene) 

PREISE: ( Kinder bis 6 Jahre gratis)                                

Erwachsene    EUR   8,50   

Kinder bis 12 Jahre   EUR   5,50   

Familien (2 Erwachsene + 2 Ki.) EUR 23,00   

Schulklassen/pro Person  EUR   5,50   

Gruppen ab 10 P./pro Person  EUR   6,50 

 

Drei  Länder  ă  Zwei Flüsse  ă   Ein  Treffpunkt   

In Hohenau im nordöstlichen Weinviertel  vereinen sich nicht nur die 

Flüsse March und Thaya, es treffen auch drei Länder zusammen: 

Tschechien, Österreich und die Slowakei. Ein Besuch dieses schönen 

Fleckens Erde ist schon ein besonderes Erlebnis, die Natur zeigt sich 

dank ihrer jahrzehntelangen Ungestörtheit von ihrer schönsten Seite: 

Von der B49 aus führt gegen Ortsende im Norden von Hohenau die 

Thayastraße (befestigte Naturstraße) zur Au. Vorbei beim 

Bogenschützenverein kommen Sie bis hin zum Damm (Sie können 

diese erste Strecke auch mit dem Auto fahren oder einfach bewandern).  

Am Ende der Thayastraße gibt es eine Möglichkeit, das Auto 

abzustellen,  dann nehmen Sie nicht den Damm gegen Norden (da 

würden Sie nach Rabensburg kommen) bzw. gegen Süden (da würden 

Sie zur March-Brücke/SK kommen) sondern gehen geradeaus auf dem 

schmalen romantischen Weg, immer entlang der Thaya.  

Rechts des Weges liegt der idyllische Karpfenteich, links sehen Sie das 

Wasserrad, der Weg wird manchmal schmäler und abenteuerlicher und 

führt gesäumt von Fischerhütten bis zur March-Thaya-Mündung. 

Herrliche Flora und einzigartige Fauna begleiten Sie auf diesem Pfad 

zum beeindruckenden Dreiländertreffpunkt. Schön ist dieses Erlebnis 

auch im Winter, wenn kein ĂUrwaldñ mehr die Sicht versperrt, da kann 

es passieren, dass man Ufer am steht und Wanderer aus Tschechien und 

der Slowakei her¿berwinkenéHallo! Dobrý den! (Strecke vom Beginn 



der Thayastraße bis zur Mündung und zurück  ca. 6 km, Gehzeit ca.      

2 Stunden, Info Tel.: 02535 / 31161)  

Langer Tag der Museen im March- Thaya- Raum                          

EIN SCHÖNER TAG VOLL ER  KULTURGENUSS, NATURERLEBNISSEN ,                                                          

MUSIK  UND GESELLIGKEIT    (NÄCHSTER TERMIN VORAUSSICHTLICH 

17.9.2011, 10-22 UHR) 

 

TEILNEHMENDE MUSEEN  (FOTOS LINKS OHNE REIHENFOLGE) 

 

OTTO BERGER HEIMATMUSEUM BERNHARDSTHAL  

KONTAKT:  HERR STRATJEL, TEL. 0699/11 09 48 67 

 

RABENSBURG - RICHARD SIMONCIC ï MUSEUM 

KONTAKT:  FRAU HEYTMANEK, TEL. 0664/13 38 718 

 

MUSEUM HOHENAU AN DER MARCH (OSKAR SIMA GEBURTSHAUS) 

KONTAKT:  TEL. 02535/31505 (MUSEUM)  

                                                                                  

KULTUR- UND VERSCHÖNERUNGSVEREIN NIEDERABSDORF 

KONTAKT: HERR OSABAL, TEL. 0699/11 77 20 88 

 

HEIMATMUSEUM SIERNDORF/MARCH 

KONTAKT: HERR STOHL, TEL. 0699/125 39 594  

 

SCHLOSS JEDENSPEIGEN 

KONTAKT: TEL. 02536/8224 (GEMEINDE) 

 

SCHLOSS-MUSEUM DÜRNKRUT 

KONTAKT: HERR PREISL, TEL. 0664/36 76 715            

 

MUSEUM FÜR UR- UND FRÜHGESCHICHTE STILLFRIED 

KONTAKT: FRAU DR. ANTL, TEL. 0676/6113979 

 

KOMBI-TICKET EURO 5,-- ,  KINDER UND JUGENDLICHE BIS                                                                    

16 JAHRE FREI, KARTENVERKAUF  BEI  DEN TEILNEHMENDEN  MUSEEN 

 

DIE MUSEEN FREUEN SICH AUCH  ZWISCHENZEITIG AUF IHREN BESUCH,                                                             

NEHMEN SIE IHRE FREUNDE UND VERWANDTEN MIT (FÜR GRUPPEN 

WIRD NATÜRLICH AUCH AUSSERHALB DER ÖFFNUNGSZEITEN AUFGE-

SPERRT)  

HERZLICH WILLKOMMEN I M NORDÖSTLICHEN WEINVIERTEL! 

 

 

               ĖVOGELBEOBACHTUNGą mit dem Verein Auring        

Für  Gruppen bietet der Verein Auring (www.auring.at) Führungen                                                                  

und Exkursionen nach Vereinbarung an, durch die Zusammenarbeit                                                                    

mit  den  Naturführern  der  March-Thaya-Auen kann das Angebot                                                             



vielfältig  und  flexibel gestaltet  werden. Die Exkursionen können                                                                 

sowohl  an  den  vogel.schau.plätzen  stattfinden,  als  auch  in  die                                                                                                

weitere Umgebung führen. Sie lassen sich gut mit Kanu- oder Rad-                                                    

touren verbinden und können neben dem Vogel-Schwerpunkt auch                                                                                       

je nach Absprache botanischen, historischen oder kulturellen Aspekten 

gewidmet sein. Treffpunkt:  je nach Vereinbarung, Exkursionsdauer:                                                                                  

frei wählbar (auch mehrtägig) (Foto links: Rotmilan © R. Kreinz) 

Kosten:   Die Kosten hängen von der Dauer (Kurzführung bis 

Ganztagsexkursion) und Gruppengröße  (Mindestanzahl  6 

Erwachsene) ab - bitte nennen Sie uns Ihre Wünsche (Anzahl, Dauer, 

fachliche Ansprüche), wir berechnen den Tarif  (zwischen ú 6,50  und                                           

ú 14,50 pro Erwachsene, Kinder ermªÇigt).  

ANMELDUNG UND INFORMATION : Verein Auring, Rainhard 

Brandstetter:  Tel.: 0043 (0) 664/941 88 81, info@auring.at  

 

BUCHBARES PICKNICK  IM WEINGARTEN 
 

Der nächste Frühling kommt bestimmt: Wer Lust hat, kann in der 

warmen Jahreszeit auch den Tag mit einem gemütlichen Picknick im 

Weingarten ausklingen lassen. Kombinieren lässt sich unser Angebot 

z.B. auch mit einer Kanu-Fahrt  oder  einer  Besichtigung  des  

Schlosses in Jedenspeigen (www.jedenspeigen.at), wir holen Sie von 

dort gerne gemütlich mit  dem Oldtimer-Traktor ab. 

 

Personenanzahl: mindestens  5/ maximal 12 

 

Preis/Person (inklusive  Oldtimer-Traktorfahrt): ú 15,-- , Kinder bis 12 

Jahre  ú 7,50 

 

Dauer: ca. 1,5 Stunden 

 

 

ANMELDUNG UND INFORMATION : Leopoldine Rauscher, 

Sierndorf/March  + 43 (0) 2536/8517 od. +43 (0) 699/11895106 

 

 

 
 

VOGELBERINGUNG ă ein einmaliges Erlebnis 
 

In  den  March-Thaya-Auen  ist  die  ĂKunst  des Vogelschauensñ 

besonders  beliebt, hier gibt es auch die besten Voraussetzungen: 

  

Eine  einzigartige  Vielfalt  an Vogelarten, die vogel.schau.plätze in 

Hohenau-Ringelsdorf als Beobachtungspunkte, die Beringungsstation  

und  professionelle Begleitung bei spannenden Führungen.  

 

http://www.jedenspeigen.at/


BERINGUNGSSAISON  
Die Beringungsstation ist jährlich von Juli bis Ende Oktober jeweils 

von Freitag bis Montag von Fachleuten besetzt. Die Saison beginnt 

jeweils mit einem kleinen Fest zum Start der Beringungssaison, Termin 

unter www.auring.at. 

Zu  diesen  Zeiten  ist  es möglich, die Vogelberingung live aus 

nächster Nähe mitzuerleben und Wissenswertes zu erfahren.  

 

Die Vogelberingungsstation Ringelsdorf ist ein Punkt im weltweiten 

Netzwerk von Vogelberingungsstationen. Seit 1994 wurden an dieser 

Station schon 50.000 Vögel aus 115 verschiedenen Arten beringt. 

Kosten: Erwachsene ú 2,50, Kinder ú 1,-- (Auring-Mitglieder ú 1,50, 

Kinder frei) 

 

INFORMATIONEN  unter: Tel.  +43 (0) 664/941 8881 (Rainhard 

Brandstetter oder www.auring.at 

 

 

KANU- ABENTEUER AUF MARCH UND THAYA 
 

Im  Dreiländereck,   im  nordöstlichsten  Weinviertel,  wo  March  und 

Thaya zusammenstoßen, findet man in den Auen eine wildromantische  

Kulisse, die man jeweils ab Juni besonders gut zu 

Wasser erforschen kann. 

 

Auf Ihren Wunsch begleitet Sie bei Ihrer Kanu-Tour  gerne                                                                      

ein  fachkundiger  Naturführer:  Voranmeldung  und Ter-                                               

minvereinbarung für Gruppen unter Marchhans@gmx.at 

Angebot  für  Schnellentschlossene  bis  zu  5  Personen:  Jedes 

Wochenende von  Juni  bis September (Voranmeldung min. 2-3 Std. 

vor Tourbeginn unter Tel. 0043 664/80117 466 15).  

Kanu-Verleihe (falls Sie ohne Naturführer unterwegs sein wollen): 

Fam. Weindl: Tel. +43 (0) 664/76 46 101, www.nanukanu.at                          

Fam.  Frei: Tel.  +43 (0) 699/129 39 86, www.kanu-ferl.at  

 
 
KELLERGASSENFÜHRUNGEN  in Sierndorf/M.  
 

Mit   Witz  und  Charme  werden Sie  in die Welt des Weines 

eingeführt.  Verborgene  Kellerröhren  warten genauso auf Sie,  wie  

die  interessanten  Geschichten  aus  den  March-Thaya-Auen,  einem  

wunderschönen,  geschichtlich  bedeutungsvollen Landstrich. 

 

Überzeugen Sie sich in  gemütlicher Atmosphäre von der Qualität eines 

guten Tropfens, vielleicht haben  Sie  auch  Lust,  die  eine oder andere 

Flasche mitzunehmen. 

http://www.auring.at/
http://www.auring.at/
mailto:Marchhans@gmx.at
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http://www.kanu-ferl.at/


 In der dünkleren und kälteren Jahreszeit können Sie die Führung im 

romantischen Fackellicht genießen. 

 

Preise:  

Kellergassenführung mit 1 Weinprobe:                          ú   4,50  

Kellergassenführung mit 3 Weinproben:                   ú   6,50   

Kellergassenführung 3 Weinpr. und Aufstrichbroten:  ú  10,-- 

  

              

Fixtermin: Jeden Freitag, Treffpunkt: 17 Uhr,  bei der Pfarrkirche 

Sierndorf/March, Auskunft und Vereinbarung anderer Termine: 

Zertifizierte Kellergassenführerin: Leopoldine Rauscher  +43 (0) 

2536/8517 oder +43 (0) 699 / 11 89 51 06 

Kontakt zu weiteren Weinviertler Kellergassenführern:  

Erwin Gassner, Tel. 02536/8222 oder 0699/12149188 

Ronald Malus, Tel. 0664/ 3933077  

 
 

 

KELLERGASSENFÜHRUNGEN  in  Hohenau 
 

Neben einer Wanderung durch die Weingärten und Kellergassen mit 

anschließender Weinverkostung  bietet  Herr  Alfred  Grössl, ein 

ausgebildeter    Kellergassenführer, auch Traktorrundfahrten unter 

anderem zu den Hohenauer  Sehenswürdigkeiten an. 

Bitte um Anmeldung unter Tel. + 43 (0) 664/35 71 201 

Unkostenbeitrag für eine Führung mit 3 Weinproben und eine 

Kleinigkeit zu Essen Euro 7,--. 
 

 

Ė\a GUTER BEGLEITUNG ą 
 

Mit dem "WeinRADguide" aktiv durch die Natur,égenussvoll Rad zu 

fahren ist eben mehr als nur in die Pedale zu treten! 

Wer  die  abwechslungsreiche  Muskateller-Radroute  nicht  alleine 

erkunden möchte und nicht vor verschlossenen Weinkellern  stehen                                                            

will,  kann  sich  in  die  Obhut  einer  Ăfachmªnnischen Begleitungñ 

begeben: 

 

"WeinRADguide" Leopoldine freut sich auf eine Fahrt mit Ihnen und 

organisiert für Sie gerne eine  wunderschöne Tour (Kosten nach Dauer 

und  Personenanzahl,  mindestens  3 Personen) 

 

Vorbei an zahlreichen malerischen Kellergassen, den Schlössern 

Dürnkrut und Jedenspeigen, wird man in Ringelsdorf zu den 

vogel.schau.plätzen entführt. Die Au und Vogelbiotope der March-

Thaya Auen zählen zu den bedeutendsten Mitteleuropas! 

 

 

 



ANMELDUNG UND INFORMATION  (auf Wunsch auch 

Wochenend-Packages mit Übernachtung):  

 

Frau Leopoldine Rauscher Tel. + 43 (0) 699/11895106 

 

 

 

SCHLOSS JEDENSPEIGEN 
 

Das Schloss Jedenspeigen wurde schon im Jahr 1296 urkundlich 

erwähnt und um 1600 als Renaissancebau mit einem Wallgraben 

umgeben. Bei Jedenspeigen befand sich das Lager des Böhmenkönigs 

Ottokar II., der 1278 in der mittelalterlichen Schicksalsschlacht gegen 

Rudolf I. von Habsburg gekämpft und verloren hat. 

Zum Gedenken an die große Schlacht findet am 13. und 14. 

August 2011 ein großes Ritterfest statt. 

Im heutigen Barockbau des Schlosses erinnert eine interessante 

Dokumentation an die österreichische Schicksalsschlacht. 

Öffnungszeiten:  

Mitte Mai 2011 bis 26. Oktober 2011, Samstag 12 -17 Uhr, an  Sonn- 

und Feiertagen   10 bis 17 Uhr (der Eintrittspreis  beträgt   Euro 2,20 / 

Person), Ausflugsziel der NÖ-Card 

Führungen  ab 20 Personen  sind  bei  rechtzeitiger  Vormeldung  im  

Gemeindeamt  gerne möglich.  

Kontakt: Marktgemeinde 2264 Jedenspeigen, Bahnstraße 2,          

Tel. +43 (0) 2536/8224,  Fax -20,                                                                                                                        

Email: gemeinde@jedenspeigen.gv.at                                                                           

www.jedenspeigen.at 

Freizeittipp:  Papstkapelle (Foto), Pfarrkirche (neugotisch mit                                                             

neuromanischen Elementen) 

 

SCHLOSS DÜRNKRUT 
 

Dürnkrut  ist vor allem  durch  die Schlacht zwischen Rudolf I. von 

Habsburg und Böhmenkönig Ottokar II. im  Jahr  1278  bekannt. Hier  

wurde  Ottokar besiegt, der  Aufstieg  der  jahrhundertlangen 

Herrschaft  der Habsburger   eingeleitet   und   damit   das  Schicksal                                                                      

Mitteleuropas entscheidend beeinflusst.  

 

http://www.jedenspeigen.at/


Heute erinnert auch ein Gedenkstein zwischen Dürnkrut  und  

Jedenspeigen  an   diese  österreichische Schicksalsschlacht.  Der 6 m  

hohe Granitstein wurde 1978 vom akademischen  Bildhauer  Carl  

Hermann gestaltet und ist von der Bundesstraße aus gut sichtbar  

(Parkmöglichkeit).  

 

FÜHRUNGEN IM SCHLOSS DÜRNKRUT   

Dem Renaissanceschloss im nordöstlichen Weinviertel war eine 

dreiseitige Meierhofanlage aus dem  17. Jahrhundert  vorgelagert,  

von der nur noch  der Südflügel erhalten ist. In diesem befindet sich 

eine bemerkenswerte  Sala Terrena  mit exotischer Vegetations-

malerei, errichtet vom  damaligen  Besitzer, dem aus Schottland 

stammenden Grafen Jakob von Hamilton. Die Schlosskapelle in der   

Südecke  des Schlossgebäudes  wurde  während  des  30-jährigen  

Krieges   neu   ausgestattet  und stellt ein wahres Kleinod dar. 

Stuckateure und Maler aus Norditalien fertigten ein Meisterwerk  im  

Stil   des  Frühbarocks.  Die  vollplastischen  Stuckarbeiten zählen  zu  

den bedeutendsten  dieser  Epoche in Österreich.  

Heute beherbergt das neu renovierte Schloss das Gemeindeamt, ein 

Standesamt und schöne Räumlichkeiten, die man auch mieten kann.  

Brautpaare  von  nah und fern geben sich hier feierlich in prunkvollem 

Ambiente ihr Ja-Wort.  

Kontakt (Führung):    Herr Preisl,  Tel.  +43 (0) 2538/80726       oder  

Gemeindeamt 2263 Dürnkrut, Schlossplatz 1,  Tel. +43 (0) 

2538/80562 oder 80563,  Fax: 22, Email: gemeinde@duernkrut.gv.at, 

www.duernkrut.at  

 
SCHLOSSMUSEUM DÜRNKRUT 
 

"Zurück in die Vergangenheit  

 

 Schwerpunkt Archäologie und Paläontologie" 

 

Lassen  Sie  sich  bei  eine persönlichen und interessanten  Führung 

durch  Herrn Preisl in vergangene Zeiten versetzen! 

 

 

Verblüffende Fundstücke und Kunstwerke werden Sie zum Staunen 

bringen. 

Besuchen Sie den neuen Ausstellungsraum:  Bestattungsarten im 

östlichen Weinviertel 

Führungen (jederzeit gerne auf Anfrage): Kontakt:  Herr Herbert Preisl,  

Tel. +43 (0) 2538/80726 

 

 

mailto:gemeinde@duernkrut.gv.at


 

Vergrabener Kultur auf der Spur!                    
Erdstall-  und Troadgruibm- Führungen  

Die Gebiete entlang der March sind altes Kulturland, immer wieder 

stºÇt man auf Spuren der ĂAltvorderenñ. Im Jahr 2002 kamen bei 

Kellersanierungsarbeiten in Dürnkrut unterirdische Gewölbe, 

sogenannte Erdställe  (in diesem Fall eine zentrale Kammer, die durch 

niedrige Gänge mit vier weiteren Kammern verbunden ist, ähnlich 

einem Kreuz mit der Hauptkammer im Mittelpunkt)  zum Vorschein.      

Höhlenforscherin Edith Bednarik  führte 2002 die Vermessungsarbeiten     

durch. Bekannt wurden die Erdställe von Herrn Ronald Malus in 

Dürnkrut auch durch den Besuch von Sepp Forcher und die ORF-

Dreharbeiten f¿r die Fernsehsendung  ĂKlingendes ¥sterreichñ  

Erdställe sind, wie schon erwähnt, unterirdische Höhlensysteme 

menschlichen Ursprungs, die unter Häusern, Kirchen und Friedhöfen, 

aber auch im freien Gelände anzutreffen sind. Ihre Höhe beträgt 

manchmal nur 1,30 m, teilweise aber sind sie oft gar nur kriechend zu 

passieren und stark verwinkelt angelegt. Mit dem Viehstall haben sie 

nichts zu tun, der Wortstamm "stall" meint Stelle, Ort, Platz. Ihr 

Vorkommen erstreckt sich über Osteuropa (Tschechische Republik, 

Ungarn), das österreichische Alpenvorland (OÖ, NÖ), Bayern, 

Frankreich und Spanien. Man nimmt heute an, daß die Erdställe um ca. 

1000 n. Chr. errichtet worden sind. Ihre Verwendung gibt große Rätsel 

auf. Als Vorratsräume und längerfristige Verstecke sind sie großteils 

ungeeignet, da die Sauerstoffversorgung nicht gewährleistet ist, die 

Enge und Nässe zu schaffen macht und die Gefahr der Brandschatzung 

besteht. Sie können also nur als kurzfristiges Versteck gedient haben, 

doch stellt sich die Frage, ob der große Aufwand der Erbauung im 

Verhältnis dazu steht. 

Eine Theorie besagt, es könnte sich um unterirdische Kultstätten 

handeln. Doch auch hier sind sich die Forscher über den genauen 

Verwendungszweck völlig im Unklaren, es gibt keine Funde, die das 

beweisen. Manche vermuten eine Verwendung als Leergräber, damit 

meint man einen Raum für Seelen, die unterirdisch auf ihre 

Auferstehung warten.  

 

Eine weitere  Besonderheit neben den Erdställen ist eine Getreidegrube 

(Troadgruibm) im Weinkeller, diese ist schon selten im Weinviertel zu 

finden. Die ĂTroadgruibmñ gibt es in zwei Formen: die Birnenform 

und die Flaschenform in die Erde gegraben, sie dienten als Notvorrat 

(Saatgut) und wurden je nach Gebiet z.B. mit Stroh oder Schilf 

ausgelegt. Diese Gruben waren von den Mittelmeerländern bis weit in 

den Orient verbreitet, wurden schon in der Bronzezeit verwendet und 

sind heute noch in Afrika aktiv zu finden! 
 



Auskünfte und Anmeldung zu Führungen (auf Wunsch mit 

Weinverkostung): Kellergassenführer Ronald Malus, 2263 

Dürnkrut, Tel. 0664/3933077, mail: ronald.malus@a1.net 

 

 

Betty Bernstein bei den AURING-
Teichmania- Stars  
 

Schlüpfe in die Rolle eines Frosches oder eines Storches und erlebe die 

Au hautnah! Kennst du schon den Glücksbringer Cuculus und seine 

Familie oder gar Pelo, die Knoblauchkröte?! Weißt du, warum einige 

Vögel einen Ring tragen - gab es da gar eine Vogelhochzeit? 

 

Bei  einer  kurzen  Wanderung  kannst  du  viel  über die Natur  und  

nötige  Schutzmaßnahmen erfahren und vielleicht auch einige 

ĂTeichmania-Starsñ entdecken. Ein selbst gebastelter AU-Ring wird 

dich noch lange an die spannenden Stunden in Hohenau erinnern.  

 

Wir freuen uns auf Deinen Besuch, bring doch Deine Freunde mit! 

 

Termine: Jeden 2. Sonntag von  Mai bis Oktober 2011: 
 

Dauer: 14 bis 16 Uhr 

 

Kosten: 4 Euro/Person, Informationen: Tel:. +43 (0) 664/941 88 81,  

Keine Anmeldung erforderlich! www.auring.at        

 

 

     

GRENZENLOSES RADELN 

  

Der March-Panorama Radweg wartet auf  abenteuerliche Grenzgänger,                                                            

Au- und Vogelfreunde,  Genießer  und  Weinkenner ...  

 

Gesamte Streckenlänge:  143 km  (Reisepass, ausreichend Verpflegung 

und Helm mitnehmen, Radkarte  und Routenbeschreibung unter 

www.marchthayaauen.at ) 

 

Außergewöhnlich  reizvoll  und interessant ist der  March-Panorama-                                                     

Radweg durch  die idyllischen Kellerberge entlang der March und die                                                                                    

herrliche Aulandschaft und die Vogelberingungsstation in Ringelsdorf,                                                              

wo Sie den Ornithologen beim Beringen verschiedener Vögel zusehen                                                               

können. Weiter  fährt  man vorbei an den Schlössern Jedenspeigen und                                      

Dürnkrut.  

Auch  die  Storchenkolonie in  Marchegg  lohnt  einen  kurzen Stopp: 

das idyllische Augebiet beherbergt, wie  schon  vielen  bekannt  ist,  die  

größten baumbrütenden Kolonien von Weiß- und  Schwarzstörchen in 

Europa und bedeutende Kolonien von Kormoranen und Graureihern.  

 

mailto:ronald.malus@a1.net
http://www.auring.at/


Auf slowakischer Seite führt der Radweg durch die malerischen weiten 

Ebenen der Záhorie. Von Moravský Sv. Ján (gegenüber von  Hohenau)  

durch  das  Naturschutzgebiet  "Ceker-Certova studna"  verläuft  die  

Route  über  die  besonders  sehenswerte Habanersiedlung in Vel´ké 

Leváre bis nach Devín (gegenüber von  Marchegg).   Theben - so  der  

deutsche  Name für Devín ï ist  vor  allem durch die alte Burg bekannt, 

von der man einen Ausblick  in  die  Weiten  des  Marchfeldes  bis zu 

den Donauufern hat. 

 

Grenzübergänge: Hohenau (Brücke, Auskunftsmöglichkeit über 

Brückenöffnungszeiten bei Hochwasser Tel. 02532/2243 oder 

0591/333207), Angern (Fähre), Marchegg (Bahn ï günstiges Euregio-

Ticket!)  

 

 

AU- ERLEBNISPFAD IN RABENSBURG/THAYA 
 

24  abwechslungsreiche  Stationen und Spielgeräte im wildroman-

tischen  Auengebiet,  eingebettet  zwischen Ortschaft und Thaya, 

erzählen Wissenswertes über die Tier-  und  Pflanzenwelt  der 

heimischen Natur ï ein interessanter Lehrpfad, dessen Bewanderung 

auch im Winter Spass macht. 

 

Vielleicht  haben  Sie aber auch Lust, diesen Rundweg mit  einer  

ausgebildeten Naturführerin zu gehen (Anmeldung:  Frau Nüsken:  

Tel.: +43 (0) 664 /93 42 879).  

Informationen:  Gemeindeamt Tel.: +43 (0) 2535/2400, 

(Start und Ziel beim Infocenter neben dem Erlebnisbad) 

Freizeittipp: Wellness- und Erlebnisbad, Sport- und Freizeitzentrum, 

Kinderspielplatz, Tumuli mit Feldkapelle, Museum (Tel. +43 (0) 

2535/3685), Pfarrkirche Hl. Helena 

 

 

FLUGBEOBACHTUNGSBUNKER  Niederabsdorf 
 

Auf  einer  Anhöhe in den Weinbergen in der Nähe von  Niederabsdorf 

befindet sich ein Beobachtungsbunker der Luftwaffe aus dem 2. 

Weltkrieg. Der Bunker ist vom örtlichen Museums- und Kulturverein 

vorbildlich restauriert worden. Auch die gläserne Beobach-                                                                     

tungskanzel wurde rekonstruiert.   

Der zur Hälfte im Boden versenkte Betonkörper ist teil-                                                                                                                 

weise  mit  Erdreich  überdeckt.  Der  größere Teil  des Bunkers diente 

wahrscheinlich als Aufenthaltsraum. Im halbrunden angebauten 

Beobachtungsteil ist eine erhöhte Plattform  eingebaut,  dadurch  

ragte/n der oder die Beobachter in etwa ab Schulterhöhe über den 

Betonkörper in die Glaskuppel  und  hatten  so  ein  imposantes  

Blickfeld von ca. 180° Richtung NO-O-SO (Führungen auf Wunsch).  

 

Infos (Bunker) unter:  Tel.: +43 (0) 664/4533038)  

 



Wandertipp: Hohlweg Niederabsorf, Kellergasse 

Freizeittipp: Reitgut Schloss Niederabsdorf , www.ponyland.at  

Einkehrtipp: TOP-Heuriger Dietzl, Tel.: +43 (0) 676/5177318 (Foto 

links) 

 

aTgheT geT\_ Ė`TeV[- THAYA- mj\V^X_ą 

Natura 2000 erleben am  GRÜNEN BAND  in 
Niederösterreich 

Das Projekt ĂNatura 2000 erleben  am  GRÜNEN BAND  in                                                        

Niederºsterreichñ verfolgt in erster Linie das Ziel, Menschen                                                                                               

für Ihre unmittelbare Umgebung zu sensibilisieren und                                                                                           

damit den Grundgedanken von Natura 2000 ï die Erhaltung                                                                              

der Biodiversität für nachfolgende Generationen im Einklang                                                                                

mit den Bedürfnissen der Bevölkerung ï bestmöglich zu                                                                  

verankern.  

Eine Möglichkeit für eine intensive Naturerfahrung bieten 

Wanderungen oder Radtouren, die mit der Vermittlung  der  

regionstypischen  Besonderheiten  kombiniert werden. 

Dies ist auf einem  Natura Trail sehr gut möglich:  Natura Trails  sind 

Wander- oder Radwege  durch für  eine  sanfte Erholungsnutzung 

besonders geeignete Schutzgebiete und werden in  handlichen  Foldern  

beschrieben.  Ergänzend  dazu bieten  Übersichtstafeln  vor  Ort  sowie  

ein Geocoaching-Tool  zusätzliche  Informationen   (Feierliche  

Wegbeschreibung, Druckversion der Karte und Folder zum 

Herunterladen:      

                                                                           

http://www.natura2000amgruenenband.at/natura-trails/march-thaya-

zwickel/ 

 

 

 ĖBEWEGUNG HÄLT GESUNDą ă 
Fitparcours Hohenau 
 

Geboten werden drei Strecken : 

Je  nach  Leistungsvermögen  oder Trainingsziel,  stehen  unter-                                                                       

schiedliche  Strecken  zwischen  1,7  km  ( MINI  ï durchgehend                                                       

beleuchtet), über 5,2 km(MEDI), bis hin zu 9,2 km (MONSTER)                                                                         

zur  Verfügung,  auf  denen  man Laufen, Walken oder Wandern                                                                     

kann.   

 

http://www.naturatrails.net/
http://www.naturatrails.net/geocoaching
http://www.natura2000amgruenenband.at/natura-trails/march-thaya-zwickel/
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Die  Strecken  sind  auf einer  Übersichtstafel  am Keller-                                                                      

berg  grafisch  dargestellt  und  an Abzweigungen  mit Schildern                                                                                                           

unterschiedlicher Farbe und Entfernungsangaben gekennzeichnet. 

 

 

 

Zentraler Stretching Point am Kellerberg 

Ausgangs- und Zielpunkt der Strecken bildet ein Stretching Point im 

Ausmaß von ca. 100 m²,  der mit Geräten für Turn- und  Dehnungs-

übungen sowie  entsprechenden  Übungsanleitungen ausgestattet ist. 

Dort finden Sie auch die Übersichtstafel der Strecken und Bänke mit 

Tischen zum gemütlichen Verweilen und Rasten (www.hohenau.at)  

 

 

    

Aubad in Hohenau/March 

Ein gepflegtes  Naturbadegewässer der besonderen Art mit Freizeit-

areal. Die Wasserfläche des Au-Bades beträgt  3,2 ha. Die größte Tiefe 

liegt bei 5 Metern. Ein abgegrenzter Bereich von  3.000 m²  mit einer 

Tiefe von 1 Meter dient als  Kinderbadebereich.  

Umgeben ist der Badebereich von einer gepflegten Parkanlage                                                                                

mit ausgedehnten, zum Teil schattigen Liegewiesen  und  einem                                                              

Kinderspielplatz.  Ebenfalls  vorhanden:  

Sanitäre Einrichtungen, Duschen und Umkleidemöglichkeiten.  

 

Das  gesamte Areal ist 6,7 ha groß. Die Einrichtungen des angrenzen-

den   Freizeitareals   stehen  in  wunderbarer Ergänzung   zum  Au-Bad:  

Tennisplätze,  Beach-Volleyballplatz,  Fußballplatz,  Skaterpark  und  

Buffetbetrieb  lassen keine Wünsche  für  eine attraktive  Freizeit-

gestaltung offen.   

Hohenau an der March, idyllisch gelegen im  nordöstlichen Wein-

viertel, ist mit der Nordbahn bequem erreichbar. 

Auskunft : www.hohenau.at, Gemeindeamt: Tel. 02535/2307 

 

Unser Tipp: Das Areal um das Aubad ist auch im Winter schön                                                                             

zu bewandern, besonders wenn Eis und Schnee am Wasser                                                                 

glitzern und die Wildtiere besser zu sehen sind. 

 

 

HOBBYWERKSTATT  in  JEDENSPEIGEN 

Åke, ein gebürtiger Schwede, hat zwei Werkstätten, eine  in Sierndorf 

an der March,  wo er auch wohnt und  eine  am  Kellerberg von                                                             

Jedenspeigen,  wo  er  ein  Presshaus  als  seine  Werkstätte                                                                  

einrichtete.  Dort drechselt er meistens und dort sind auch                                                                              

Besucher herzlichst willkommen.  

http://www.hohenau.at/


Was erwartet Sie: Drechseln zum Zuschauen, Holzarbeiten, 

Brandmalerei, Geschenkartikel aus Holz.       

Kontakt:   Sierndorfer Hobbywerkstätte von Åke und Uli Bjurling, 

Schulgass,e 8, 2264 Sierndorf/March, Tel: 02536/8539, Handy: Åke: 

Tel. 0664/73490345, Handy: Uli: Tel. 0664/73480683, Besuch nach 

telefonischer Anfrage. 

 

 Wellness-  und Erlebnisbad in Rabensburg/Thaya 

Das  Wellness- und Erlebnisbad  bietet zwei Wasserrutschen,                                                                               

einen Schwimmbereich und ein großes Kindererlebnisbecken.                                                                        

Eine ausgedehnte Liegewiese, ein Beach-volleyballplatz und                                                                                      

ein  eigenes  Buffet runden das Angebot ab. Tipp: Menü  und                                                        

Grillspezialitäten  an  Wochenenden  im  Buffet!  Das direkt                                                                   

neben   dem  Freibad  anschließende  Freizeitzentrum  bietet                                                                                         

vor  allem  Kindern  und Jugendlichen jede Menge Spaß und                                                           

Abwechslung. Ein Kinderspielplatz, zwei Tennisplätze,   ein                                                                           

Sportplatz,  ein  Veranstaltungszelt,  eine  Skateranlage  und ein  

Streetsoccerplatz laden zum Mitmachen ein. Unweit vom 

Freizeitzentrum gibt es außerdem einen Hundetrainingsplatz und einen 

Fischteich für Kinder.   

Auch im Winter lässt sich das Areal um das Freizeitzentrum                                                                                 

sportlich oder genussvoll für Spaziergänge, Ausritte, Ausflüge                                                      

etc. nützen. 

 

Reitgut Schloß Niederabsdorf 

Auf dem R¿cken der Pferdeé. 

Reiterferien,  Reitstunden, Pony-Reiten, Reiterveranstaltungen,                                                                  

urige  Übernachtungsmöglichkeiten,  gemeinsame Feiern, viele                                              

Ausbildungsmöglichkeiten, Haustiere  und nette Freundschaftené                                                               

alles,  was   das   geübte   oder   weniger geübte  Reiterherz  begehrt!     

Kontakt:   Karin Lock, Staatlich geprüfte deutsche Reit-Trainerin                                                                                   

C und Reitwart (FENA),    Handy.: +43  (0) 664/38 55 752,  2272                                                             

Niederabsdorf,     Email.:   info@ponyland.at,    www.ponyland.at                                                

(Reitstunden-Anmeldung: Tel. +43  (0) 664/ 9682807, Frau Vivien) 

Geboten werden außerdem: Jagdtraining, Tagesritte, Springwochen-                                                    

enden, Hippolini-Kurse,  Dressurwochenenden u.v.m. 

 

mailto:info@ponyland.at
http://www.ponyland.at/


 

FÜHRUNGEN im WEINMUSEUM Jedenspeigen  
 
Das mit Liebe im Presshaus eines Weinkellers am Kellerberg 

eingerichtete  Weinmuseum  im  nordöstlichen Weinviertel zeigt die 

interessante Entwicklung des Weinbaus und der Kellerwirtschaft mit  

den dazugehörigen Geräten. 

Bei einer kurzweiligen Führung bekommen Sie einen Einblick in die 

typische  Tradition des Weinviertels.  

 

ANMELDUNG  für eine Führung im Weinmuseum und                                            

INFORMATION :  

Dr. Dipl. Ing. Felix ERNST, Telefon: +43 (0) 02536/8322                                                              

(Anrufbeantworter)  

 

FÜHRUNGEN durch HOHENAU /  MARCH 

HOHENAU hat Geschichte .....  

HOHENAU ist Natur .....  

                    HOHENAU hat Charme und Kultur .....  

                                                                                                                                                                           

über HOHENAU gibt es viel zu erzählen .....    Entdecken Sie Hohenau 

an der March und genießen Sie eine Führung durch  die  gern  besuchte 

Gemeinde im Herzen des "Dreiländerecks Österreich, Tschechien  und  

Slowakei",  auf  Wunsch  auch  mit  Museumsbesuch. Interessantes  

und amüsante Anekdoten warten auf interessierte Besucher. Sie werden 

es nicht bereuen. Führungsdauer und Kostenbeitrag nach Vereinbarung                                                                                        

ANMELDUNG UND INFORMATION:  Karl Bauer, Tel.: +43 

(0)2535/2551 

 

 

 Happy- Birthday- Party an den vogel.schau.plätzen 

   Kontakt & Info : 

   Verein AURING, Renate Bohrn, Schulstraße 21 

   2275 Bernhardsthal, Tel.: 0664/4901356,  

   Email: schule@auring.at 

Allgemeine Infos: 

¶  Altersgruppe: 6-12 Jahre 

¶  Preis: 

5-15 Kinder:   ú 150,-  

16-30 Kinder: ú 270,-  

(zwei BetreuerInnen)   

¶  Dauer: 3 Stunden 

¶  Zeitraum:  Samstag und Sonntag,  

mailto:schule@auring.at


April bis Oktober; 

Beginnzeiten:  ab11:00 Uhr 

 

¶ Ort: AURING-Haus, Forsthausgasse,  Hohenau,  

o  

             Betreuung: durch das AURING-Ökopädagogenteam  

 

           Für den perfekten Ablauf und die Verpflegung sorgen wir, Sie 

können sich entspannt zurücklehnen.  

Wir bieten: 
r       Geburtstagsjause: Köstliche und originelle Schoko-, Nuss- oder 

r                              Biskuittorte; erfrischende Fruchtsäfte                             

 

                                      Dem Alter angepasste tolle Spiele und originelle  

                           Basteleien zum gewünschten Schwerpunkt 

 

Ausrüstung 

r Ferngläser (soweit vorhanden) 

r Regenschutz 

r Feste Schuhe, eventuell Gummistiefel 

r Sonnenschutz + Sonnencreme bei Bedarf 

r Gelsenmittel bei Bedarf 

r Bitte keine schmutzempfindliche Kleidung! 

 

Anmeldung 

¶ Bitte mindestens 10 Tage vor dem gewünschten Termin 

¶ Gewünschtes Thema bekanntgeben ( 5 spannende Themen stehen zur Auswahl, z.B.    

      "Froschzauber" oder "Schmetterlingsparty" ) 

¶ Absagen mindestens 5 Tage vor dem Termin 

 

 Das ÖkopädagogInnen-Team freut sich auf Euren Besuch! 

 

Informationen und Bestellung auch unter: Tel. +43 (0) 2535/31161 

 

 

GLOCKENSPIEL ă ein Blick hinter die Kulissen   
 

Das  erste  Glockenspiel  in  NÖ in wertvoller  Handwerksarbeit  von                                                         

Herrn Bauer geschaffen, lässt  mittels  13  Glocken von  2,5  bis 48 kg                                                           

und einem Gesamtgewicht von 245 Kg über ein elektromechanisches                                                

Schaltwerk  das ĂHohenauer  Heimatlied"  erklingen  ï  eine  Rarität! 

Das  Glockenspiel  wurde auf dem Wahrzeichen von Hohenau, dem                                           

16 Meter hohen Glockenturm, errichtet. 

 

 

 



GLOCKENSPIELZEITEN: täglich um 10, 12 und 15 Uhr 

                                                                                                                                        

FÜHRUNGEN beim Glockenturm und BESICHTIGUNGEN:  
jederzeit gerne nach Anmeldung bei Karl Bauer, 2273 Hohenau an der 

March, Sportgasse 49, Tel: + 43 (0)2535/2551  

 

 

 

 W E I N S E M I N A R  im Weingut Dietzl   
 

Im nordöstlichen Weinviertel, etwa 50 km von Wien entfernt, befindet 

sich der etwa 400 Einwohner zählende Ort Sierndorf an der March. 

Dort bewirtschaftet Familie Dietzl einen Betrieb, welcher auf die 

Produktion und Vermarktung hochqualitativer Weine spezialisiert ist.  

 

 

Die Weingärten befinden sich im Sierndorfer Altgebirge (auch das gibt 

es im Weinviertel) und in der Niederabsdorfer Alten Ried. In 

Niederabsdorf befindet sich auch der eindrucksvolle Arkadenhof, in 

welchem Familie Dietzl seit September 2000 mit viel persönlichem 

Einsatz einen beliebten und geschätzten Heurigen betreibt. 

 

Man legt Wert auf strenge Mengenbeschränkung, schonendste 

Verarbeitung des Lesegutes, eine Vinifizierung nach neuesten 

Erkenntnissen, ein Höchstmaß an Hygiene und Einsatz modernster 

Technik - so können überwältigend fruchtige Weine, wie den typisch 

pfeffrigen Grünen Veltliner, aber auch voluminöse und beeindruckende 

Prädikatsweine sowie volle und kräftige Rotweine, klassisch oder im 

Barrique ausgebaut, produziert werden, zahlreiche Auszeichnungen 

zeugen davon. 

 

Gerne gibt Familie Dietzl ihr Wissen in Form eines Weinseminares 

weiter (unabhängig davon werden auf Wunsch auch Weingarten-

führungen mit Rahmenprogramm angeboten): 

 

 

Weinseminar mit folgenden Themen: 
 

- Qualitätskriterien 

- Weingesetz 

- Wie wird Wein gemacht? 

- Was bedeuten die Angaben auf dem Etikett? 

- Österreichische Rebsorten 

- Weinfehler 

 

dazu erhalten Sie schriftliche Unterlagen und Weinproben, eine Jause 

nach Wunsch ist gegen Aufzahlung gerne möglich 

Mindestteilnahme: 15 Personen 

Preis ú 15,- / Pers. (exkl. Jause) 

 



 

Informationen und Kontakt: Tel. 0676/5177318 

 

WEINGUT DIETZL , Hauptstrasse 65, 2264 Sierndorf/March, 

TOP-HEURIGER DIETZL , Liechtensteinstraße 10, 2272 

Niederabsdorf, www.weingut-dietzl.at,                                                                     

email: office@weingut-dietzl.at 

 

 

Naturführung zur March- Donau- Mündung per 
Rad/zu Fuss abseits der Straßen (Off- Road-
Tour)   
 

Strecke: ca. 24 km gesamt 

Route: An - je nach Jahreszeit - von Libellen, Reihern und Wasser-

vögeln bevölkerten Bächen entlang über Feldwege durch die weite 

Ebene des Marchfeldes bis zur March-Mündung mit Blick auf die 

Burgruine Theben auf dem nur ca. 100 m entfernten eindrucksvollen 

Arpadfelsen (siehe Foto)   auf   der  slowakischen  Seite  der  March 

Anforderung: Je nach Witterung  und  Zustand  der  Feldwege einige 

Ansprüche an die körperliche Fitness stellende Radtour (streckenweise 

ĂRadschiebe-Tour"), keine Höhenunterschiede, Off-Road-Tour  

Start:  Lassee 

Alternativ:  Fußwanderung mit demselben Ziel, ab Markthof, ca. 6km 

tour-retour 

  

Kostenbeitrag:  
                                      Fusswanderung        Radtour 

Erwachsene                             EUR 8,50   EUR 10,00 

Kinder bis 12 Jahre                 EUR 5,50   EUR 7,50 

Familien (2 Erw. + 2 Ki.)     EUR 23,00   EUR 27,00 

Schulklassen/pro Pers.     EUR 5,50   EUR 7,50 

Gruppen ab 10 Pers./pro Pers .  EUR 6,50   EUR 8,50 

Kinder bis 6 Jahre gratis  

 

Anmeldung und Information bei:  Frau Regina Semper 

(ausgebildete March-Thaya-Auen-Naturführerin)  

Tel.  0699 / 81711378,   Email: regina.semper@airwave.at 

Tipps zu den March-Thaya-Auen: www.marchthayaauen.at 

 

 

 

 

 

 

Besuchen  Sie  uns  auf der Homepage, dort 
finden Sie alle aktuellen Veranstaltungen und 
Feste: www.marchthayaauen.at 

http://www.weingut-dietzl.at/
mailto:office@weingut-dietzl.at
http://www.marchthayaauen.at/
http://www.marchthayaauen.at/


  T R A D I T I O N E L L E R    F E S T R E I G E N 

 
 

Geselliges Jungweinschnuppern im Frühjahr 
Viele örtliche Winzer und Weinbauvereine präsentieren im Frühjahr 

die neuen Weine im Rahmen des Jungweinschnupperns: fruchtige 

Weißweine, elegante Rotweine und edle Süßweine. Oft werden auch 

regionale Schmankerln dazu angeboten. Unser Tipp: 12. März 2011 

in Jedenspeigen (Kellerberg), www.jedenspeigen.at 

Weidenfest in Drösing am Palmsonntagwochenende  
Aus der Tradition des Weidenschnitts wird seit Jahren Kunst in der 

Landschaft, Handwerkskunst und ausgewähltes regionales Kulinarium 

in Form eines einzigartigen grenzüberschreitenden Weidenfestes 

geboten. Der Ortskern wird zum Flecht- und Kunstzentrum. Im 

Flechtzentrum können Besucher das traditionelle Handwerk kennen 

lernen und aktiv mitflechten! 16. und 17. April 2011, 

www.droesing.at  

FROSCHzauber am 30. April 2011  
Ein Familienfest der besonderen Art:  Spiel, Spaß und Action rund um 

Frösche und ihre Verwandten erwartete die Besucher des 

ĂFROSCHzaubersñ am AURING-Haus in Hohenau. (www.auring.at) 

Lange Nacht der Kellergassen am Kellerberg in 
Sierndorf/March                                                                     
Kulturelles, Kulinarisches, Klingendes und viele offene Keller 

erwarten Sie im idyllischen nordöstlichen Weinviertel. Geselligkeit 

und Gemütlichkeit werden Sie hier nicht vermissen, aber auch ein paar 

Geheimnisse über den Weinbau und die einzigartige Weinbauregion 

werden verraten. Das besondere Klima der March-Thaya-Auen 

spiegelt sich in zahlreichen prämierten Weinen wieder. Herzlich 

willkommen am 3. Juni 2011! www.jedenspeigen.at  

Hollerfest in Rabensburg (Wochenende nach Pfingsten)  
Jedes Jahr am ersten Wochenende nach Pfingsten lockt das bunte 

Hollerfest viele Besucher nach Rabensburg. Sie können bäuerliche 

Spezialitäten und die berühmten vielfältigen Hollerschmankerln 

probieren: beispielsweise werden gebackene Hollerblüten, Hollersekt 

und süße Variationen mit Holler angeboten. Sie erwartet ein buntes 

Festprogramm im gemütlichen Museumsgarten mit Musik.                                                                                           

18. und 19. Juni 2011, www.rabensburg.at 

Kellerfest in Hohenau am 16.7.2011                                                                      

Offene Keller, ausgewählte Schmankerl, Wein, Musik und gute Laune 

locken alle Jahre wieder zahlreiche Gäste an.                                                                             

www.hohenau.at 

http://www.jedenspeigen.at/
http://www.droesing.at/
http://www.jedenspeigen.at/
http://www.marchthayaauen.at/orte_oesterr/orte_oester1.htm?b
http://www.rabensburg.at/
http://www.hohenau.at/


Sommerfest im Museum am 30.7.2011                                                                   
Der berühmte Schauspieler Oskar Sima wurde 1896 in jenem Haus 

geboren, in dem heute das museum hohenau an der march ist. Im 

ersten Stock unseres Museums gibt es Filmplakate, Filmprogramme, 

Zeitungsausschnitte und Fotos von Oskar Sima zu sehen, und in einem 

kleinen Museumskino laufen Ausschnitte aus seinen zahlreichen 

Filmen. Aber auch zahlreiche andere Exponate begeistern die Gäste. 

Als gemütlicher Höhepunkt findet alljährlich das Sommerfest im 

Museumshof statt. Herzlich willkommen!  www.museumhohenau.at, 

Tel. 02535/2307-0 

 Mittelalterfest in Jedenspeigen am 13. und 14.8.2011. Die 

Marktgemeinde Jedenspeigen lässt auf geschichtsträchtigem Boden 

den Mythos der Ritter wieder aufleben. Unter dem Motto Ănoch besser 

und noch schºnerñ wird ein auÇergewºhnliches Historienspektakel 

geboten, das nicht nur für alle abenteuerlustigen Freunde des 

Mittelalters, sondern auch für Familien und Kinder keine Wünsche 

offen lässt. Informationen unter: www.jedenspeigen.at/mittelalter/                                            

Telefon: 0043(0)2536/8224 (Gemeindeamt Jedenspeigen) 

 
 

Hohlwegfest (mit Hohlweg- Blues) in Niederabsdorf  

Die durch mühsame Arbeit freigelegten Hohlwege in den March-

Thaya-Auen sind reizvolle Elemente in der Landschaft. Jedes Jahr 

feiert Niederabsdorf im Spätsommer das schon traditionelle 

Hohlwegfest. Gemütlichkeit, Kunst und Kultur im Keller, Führungen, 

Köstliches für das leibliche Wohl sowie ein buntes Kinderprogramm 

laden zum Kommen in die Kellergassen "Saurissl" und "Alte Ried" 

ein.  Feiern Sie mit uns: 26. ï 28. 8. 2011 www.niederabsdorf.at 

 

 

 
Weinherbst  
Stolz auf ihre außergewöhnlichen Weine laden die örtlichen Winzer im 

Weinherbst zum Verkosten ihrer Kellerschätze. Kulturelle 

Programmpunkte, Musikanten und spannende Kinderunterhaltung aber 

auch köstliche Hauerschmankerln und hausgemachte Mehlspeisen 

machen das Weinverkosten zu einem Ereignis für die ganze Familie, 

inmitten unberührter Landschaft mit weiten Fluren und schönen 

Weinhügeln. Unser Tipp: 10. 9. 2011   K & K Weinherbstfest in 

Jedenspeigen 

 
 

 
Langer Tag der Museen im March- Thaya- Raum  
Ein Tag voller Kultur, Geschichte, Natur, Genuss und Abenteuer lockt 

in das nordöstliche Weinviertel! Sowohl in Bernhardsthal, in 

Rabensburg, als auch in Hohenau,  Niederabsdorf, Sierndorf/March, 

Jedenspeigen, Dürnkrut und Stillfried hat man sich etwas Besonderes 

ausgedacht und ein abwechslungsreiches Programm f¿r den ĂLangen 

Tag der Museenñ zusammengestellt: Archªologie, Volkskunde, 

Rittertum, ausgefallene Leckerbissen für Gaumen und Ohren, 

Flugbeobachtungsbunker-Führungen, eine ĂMammutjagdñ, 

http://www.museumhohenau.at/
http://www.jedenspeigen.at/mittelalter/
http://www.niederabsdorf.at/


Kinderprogramme, historische Rezepte, ĂFilmgeschichtenñ, 

Naturführungen in der Au, Traktorfahrten, Wanderungen  und einiges 

Unterhaltsames mehr. 

 

(Eintrittskarte (gilt für alle Stationen): Euro 5,-- ,  Kinder und 

Jugendliche bis 16 freier Eintritt) 

Lassen Sie sich das nicht entgehen: 17. 9. 2011, 10 bis 22 Uhr 

 

 

Ball auf Schloss Jedenspeigen am 19.11.2011 
 

Ein Geheimtipp für Genießer, die das Andere, Feine, Persönliche 

lieben. Informationen beim Kulturforum Graf Kollonitsch, Herbert 

Weiser,  Tel.  02536/8228  

 

 

 

Waldausgang Ėjt wÍ~o £z|xą t¡ EA10.2011 
ĖY£¦§¨~© ¨©¦ ă gestern ă heute ă ¡£¦zx¢ą  
 

Für das Jahr 2011 wurde von den Vereinten Nationen das 

ĂInternationale Jahr des Waldesñ ausgerufen. Die einzigartigen 

March-Thaya-Auen im nordöstlichen Niederösterreich begleiten die 

Staatsgrenze entlang der Slowakei und Tschechien und sind bekannt 

für naturnahe Wälder und Flusslandschaften.  Nützen Sie die einmalige 

Gelegenheit und lassen Sie sich von Förster Ing. Johann W. Kiessling, 

Leiter der ARGE Forstkultur, BHW-NÖ Akademie für Bildung und 

Regionalkultur, auf eine Zeitreise durch Kultur und Wald von gestern 

nach morgen durch die Fürst Liechtensteinischen Wälder entführen. 

(Details unter: www.bhw-n.eu   bzw.  www.bhw-n.eu/akademie) 

 

 
 

Impressum: 

 

Regionalverband March-Thaya-Auen 

Rathausplatz 1  

A-2273 Hohenau an der March   

Tel.: +43-2535/311 61 (8-14 Uhr) 

Fax: +43-2535/31461 

 e-mail: info@marchthayaauen.at 

 www.marchthayaauen.at  

 

Wir beraten Sie gerne! Rufen Sie uns an, schreiben Sie uns, wir freuen uns 

auf Sie! 
         

 

 

 

www.bhw-n.eu%20
www.bhw-n.eu/akademie
mailto:info@marchthayaauen.at
http://www.marchthayaauen.at/


Übersichtskarte nordöstliches Weinviertel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


